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• •. hätte mich meine Zimmernachbarin
fertiggemacht, bevor meine Neunte fertig wurde.»

Fürdas erfolgreiche Planet-Mode..
A3 hat die Eidgenössische
Materialprüfungsanstalt in Dübendorf
eine Schalldämmung von 39 Dezibel

ermittelt.
Optimale Schalldämmung

bedeutet beim
Planet A3 auch
wirksame Wärmedämmung:

Denn die Doppel-Lippe
schliesst zum Boden hin
nicht nur dicht ab,
sondern legt auch eine 8-
mm-Luft-lsolations-Zone
zwischen zwei Räume.
Auch dann, wenn der
Boden uneben ist. Bei¬

spielsweise in Altbauten und bei
Natursteinböden.
Der Planet A3 überbrückt5-20 mm
Türspalt. Und das mit einem ge-
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räuschlosen, einfachen, wartungsfreien

Mechanismus 15 Jahre
Garantie), der die Gummi-Dop-
pellippeerstabsenkt, wenn die Tür

ins Schloss fällt.
Der Planet A3 ist einfach
zu montieren. Er wird di-
rekt in eine Nut (16x30
mm) in die Türeingebaut.
Und zwar in jede Art von
Tür.
Den Planet A3 gibt_gs
zwischen 65 und 125 cm
Länge, jeweils in
Abstufungen von 10 cm.
Zu beziehen durch den
Beschläge-Fachhandel.
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